
   
 
 

 
 
 
 

 

NACH NEUN MINUTEN WAR’S VORBEI
 

 
 
Offensivdrang. Innenverteidiger Christoph Stibl (rechts im Zweikampf gegen David Keelson) tauchte in der zweiten 
Halbzeit immer wieder im gegnerischen Strafraum auf. Nach einem Gestocher gelang ihm in der 55. Minute auch der 
Ehrentreffer, bei der 1:3-Niederlage der Ybbser in Ober-Grafendorf.                                                              Foto: Eplinger 
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ASK-STURM WAR EIN LAUES LÜFTCHEN 
 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 
 

1. ST. PETER 3 3 0 0 8 1 9 
2. SPRATZERN 4 2 1 1 10 6 7 
3. OBER-GRAFENDORF 4 2 1 1 6 3 7 
4. SEITENSTETTEN 4 2 1 1 8 7 7 
5. HOFSTETTEN 3 2 0 1 6 4 6 
6. WEISSENKIRCHEN 3 2 0 1 6 5 6 
7. EGGENBURG 3 2 0 1 3 3 6 
8. OBERNDORF 4 2 0 2 5 6 6 
9. AMALIENDORF 4 2 0 2 4 7 6 
10. OED/ZEILLERN 3 1 1 1 4 3 4 
11. ASK YBBS 4 1 0 3 5 9 3 
12. GMÜND 3 0 1 2 1 3 1 
13. WAIDHOFEN/THAYA 3 0 1 2 3 7 1 
14. KREMSER SC 3 0 0 3 3 8 0 

 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST U23 
 

1. SEITENSTETTEN 4 3 1 0 12 4 10 
2. EGGENBURG 3 2 1 0 8 3 7 
3. KREMSER SC 3 2 1 0 8 5 7 
4. OED/ZEILLERN 3 2 0 1 11 6 6 
5. SPRATZERN 4 2 0 2 10 7 6 
6. ASK YBBS 4 1 2 1 7 4 5 
7. WAIDHOFEN/THAYA 3 1 2 0 4 3 5 
8. OBERNDORF 2 1 1 0 5 3 4 
9. HOFSTETTEN 3 1 1 1 4 5 4 
10. WEISSENKIRCHEN 3 1 0 2 6 8 3 
10. GMÜND 2 0 2 0 1 1 2 
12. OBER-GRAFENDORF 4 0 1 3 3 9 1 
13. St. PETER 3 0 0 3 6 11 0 
14. AMALIENDORF 3 0 0 3 1 17 0 

 

Gesammelte Ergebnisse der 4. Runde: Ober-Grafendorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:1 (U23: 
1:1), Oberndorf – Amaliendorf 1:2 (U23: abgesagt), Seitenstetten – Spratzern 2:2 (U23: 1:0). 
Ausgefallen: Kremser SC – Oed/Zeillern, Eggenburg – Weißenkirchen, Waidhofen/Thaya – 
Hofstetten, Gmünd – St. Peter. 
 

Die nächste Runde: FREITAG, 11. September, 19.30 Uhr: Hofstetten – Gmünd. SAMSTAG, 12. 
September, 16.30 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Kremser SC (Schiedsrichter: T. Laschober; 
Assistenten: E. Karner, Öztürk), St. Peter – Oberndorf, Spratzern – Ober-Grafendorf, Amaliendorf – 
Seitenstetten. SONNTAG, 13. September, 16.30 Uhr: Weißenkirchen – Waidhofen/Thaya, 
Oed/Zeillern – Eggenburg. 

VORSCHAU 
 

Nach der dritten Niederlage in Folge wird es für 
die Kicker des ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
Zeit, auf schnellsten Wege den Schalter wieder 
umzulegen und sich der Tugenden zu besinnen, 
mit denen man auch in den vergangenen Jahren 
Erfolg hatte – Einsatz, Kampfgeist und 
Aggressivität. Alle drei hatte man in der 
abgelaufenen Runde bei der 1:3-Niederlage in 
Ober-Grafendorf sträflich vermisst. Jetzt ist der 
Charakter der Mannschaft gefordert – 
Niederlagen schmerzen, doch ohne eine 
Reaktion schmerzen sie noch mehr. Deshalb 
muss die ASK-Familie im nächsten Heimspiel 
gegen Landesliga-Absteiger Kremser SC wieder 
als eingeschworene Truppe auftreten. Die 
Spieler müssen sich wieder daran erinnern, dass 
ohne Kampfgeist in dieser Liga überhaupt nichts 
geht, Kampfgeist, der im Auftaktduell gegen 
Spratzern trotz klarer spielerischer 
Unterlegenheit den Sieg brachte – denn dann 
kehrt auch wieder das Glück im Abschluss 
zurück. Schließlich wollen die Spieler beim 
anschließenden Sturm-Heurigen am ASK-
Platz über drei Punkte jubeln. 

 

SPONSORING 
 

 Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich beim 
E-Werk Wüster in Ybbs  für die Übernahme der 
Matchpatronanz und beim Schuhhaus Geyrecker 

aus Ybbs für die Matchballspende beim 
Meisterschaftsheimspiel gegen den Kremser SC. 

 

 



 

DIE ANFANGSPHASE TOTAL VERSCHLAFEN 
 

ATSV OBER-GRAFENDORF – ASK 
BAU PÖCHHACKER YBBS 3:1 (3:0). 
 

Egal was sich die Ybbser in Ober-Grafendorf 
auch vor dem Spiel vorgenommen hatten - nach 
einer Minute war das Geschichte. Denn nur kurz 
nach dem ersten Ballverlust unmittelbar nach 
dem Anstoß musste ASK-Keeper Matthias Pils 
das Leder auch schon aus seinen Maschen holen. 
Eine Unachtsamkeit auf der Ybbser rechten Seite 
und schon stand Mounir Neffati alleine vor Pils 
und schob zum 1:0 ein. Acht Minuten später, ein 
Abspielfehler im Mittelfeld der Ybbser, schneller 
Angriff der Heimelf über David Keelson und 
Markus Hutterstrasser, Flanke zur Mitte und der 
lange Michael Huber kann unbedrängt zum 2:0 
einköpfeln. Damit war die Partie eigentlich 
schon gelaufen, bevor sie für die Ybbser so 
richtig begonnen hatte. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine Nummer 
 zu groß. Ober-
Grafendorf (in 
der Bildmitte der 
Torschütze zum 
2:0, Michael 
Huber) profitierte 
von einem Blitz- 
start und dem 
statischen Spiel 
der  ASK-Kicker. 
     Foto: Eplinger

Das von den mitgereisten Fans erhoffte Aufbäumen der Ybbser Mannschaft blieb auch in Folge aus. Die Gäste 
konnten sich bei der Lässigkeit von Neffati bedanken, dass es nach 17 Minuten nicht schon 0:3 stand. Der 
Torschütze zum 1:0 schob dieses Mal das Leder mit dem Außenrist am leeren Tor vorbei. 
 
Dann die ersten Chancen der Ybbser. Ein Weitschuss von Christian Haabs, ein Kopfball von Michael Mayr 
und ein Hechtkopfball von Franz Willatschek, den ATSV-Goalie Christian Datzreiter unter Mithilfe der Latte 
zur Ecke drehte, waren die einzigen drei nennenswerten Offensivaktionen der Ybbser in Hälfte eins. Allerdings 
wer weiß, welcher Ruck in dieser Phase mit einem Anschlusstreffer durch die Ybbser Mannschaft gegangen 
wäre. So erzielten aber die Gastgeber das nächste Tor. Einen schnellen Angriff über die linke Seite schloss 
David Keelson aus vollem Lauf volley zum 3:0 ab (34. Minute). Danach vergaben die Ober-Grafendorfer noch 
zwei Top-Chancen, ehe Schiedsrichter Duro Orsolic die Ybbser mit dem Halbzeitpfiff endlich erlöste. 
 
Nach Seitenwechsel konnte der ASK das Spiel offener gestalten. Der Ball wurde mehr in den eigenen Reihen 
gehalten, die Fehlpässe hielten sich in Grenzen und es wurde der einfache Pass gespielt - und kein Kunststoß. In 
der 55. Minute durften die Ybbser sogar nochmals hoffen, als Christoph Stibl nach einem Gestocher das 1:3 
besorgte. Doch es war nicht mehr als ein Aufflackern. Ober-Grafendorf kontrollierte das Spiel und fand, als 
Ybbs die Viererkette auflöste, noch einige gute Tormöglichkeiten vor. Doch einmal mehr bewies sich hier 
Matthias Pils als Retter in der Not. 
 

ATSV OBER-GRAFENDORF – ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 3:1 (3:0). 
 
Torfolge: 1:0 Mounir Neffati (1.), 2:0 Michael Huber (9.), 3:0 David Keelson (34.), 3:1 Christoph Stibl (55.). 
Gelbe Karten: Andre Luif (14. Foul), Markus Hutterstrasser (14. Kritik), Bernd Sonnleithner (19. 
Unsportlichkeit), Jürgen Bauer (87. Kritik) bzw. Markus Haubenberger (33. Foul), Patrick Bruckner (57. 
Unsportlichkeit), Michael Mayr (81. Foul). 
Ybbs: Matthias Pils; Markus Haubenberger, Franz Willatschek, Christoph Stibl, Mario Schmid, Christian 
Haabs, Rene Freund, Michael Mayr, Bernhard Elser (56. Christoph Maurer), Manuel Rosenegger (74. Markus 
Trattner), Matthias Trattner (34. Patrick Bruckner). 
Schiedsrichter: Duro Orsolic; Rahmi Bozkurt, Michael Nemetz 
Ober-Grafendorf, 200. 
 

 

 



SCHWACHE LEISTUNG, DENNOCH REMIS 
 
U23: ATSV OBER-GRAFENDORF – ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 1:1 (1:0). 
 

Torfolge: 1:0 Johannes Burger (52.), 1:1 Michael Hübl (84.). 
Gelbe Karten: Jeton Jasari (85. Foul), Serkon Erpolat (90. Kritik). 
Ybbs: Stefan Fröhlich; Jürgen Zehetner, Thomas Riegler (23. Mario Bogner), Michael Hübl, Johannes 
Riegler, Erdem Ciplak (61. Sokol Spahiu), Florian Steiner (46. Michael Schadenhofer), Fabian 
Schadenhofer, Klaus Gierer, Patrick Reithner, Lukas Eisenbauer. 
Schiedsrichter: Erich Karner. 
 

Die U23 konnte nicht an die zuletzt gezeigten guten Leistungen anschließen und musste sich 
letztendlich sogar mit dem 1:1 mehr als zufrieden sein, denn den Ausgleichstreffer erzielte Michael 
Hübl erst sechs Minuten vor Schluss. Pech hatte Thomas Riegler, der sich nach einem Luftduell 
vermutlich einen Kreuzbandriss im linken Knie zuzog. Von dieser Stelle aus die besten 
Genesungswünsche an Tom. 
  

 
Böses Erwachen. Nach dem 7:1-Auftakterfolg gegen Waidhofen/ Ybbs 
schlitterten die U16-Spieler des ASK Ybbs (Bildmitte Stefan Holzer) in ein 
1:5-Heimdebakel gegen Ardagger. 

YBBSER ERLEBNISEINKAUFSNACHT
 

Am Freitag, 11. September, findet von 17 bis 
22 Uhr in der Innenstadt unter dem Motto: 
„Kaufrausch“ die Erlebniseinkaufsnacht 
in Ybbs statt. Ab 19 Uhr findet in der 
Herrengase einen Modenschau mit ASK-
Models statt. 

 
Die U12 der NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – links Philipp 
Bock – war zwei Mal im Einsatz. Ersatzgeschwächt gab es 
in Oberndorf ein 1:8. Gegen Pöggstall holten sie ein 1:1. 

 

NACHWUCHSCORNER 
 

U16 OPO: ASK Ybbs – SCU Ardagger 1:5 (1:4). Tor für Ybbs: Arman Pendic. 
U12 MPO B: Oberndorf – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt 8:1 (4:0). Tor für Ybbs: Dominik Streisselberger.  
U12 MPO B: NSG Pöggstall – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt 1:1 (0:1). Tor für Ybbs: Dominik Streisselberger. 
U13 MPO: NSG Krummnußbaum/ASK Ybbs – Grein 0:3 (0:1). 
U15 UPO: Neustadtl – NSG Neumarkt/Ybbs 0:8 (0:5). Tore für Neumarkt/Ybbs: Jonathan Brunbauer (2), Besar 
Hasanaj (4), Klaus Langthaler (2). 
 

U8: Samstag, 10 Uhr: Turnier in Wieselburg (Teams: Wieselburg, Petzenkirchen, Ferschnitz, ASK Ybbs) 
U9 G: Mittwoch, 17 Uhr: ASK Ybbs – Erlauf. 
U10 B. Freitag, 17 Uhr: ASK Ybbs – Leonhofen.  
U13 MPO: Freitag, 17.45 Uhr: NSG Krummnußbaum/Ybbs – Mauer (in Krummnußbaum) 
U15 UPO B: Sonntag, 9.30 Uhr: Melk – NSG Neumarkt/Ybbs. 
U16 OPO: Freitag, 19 Uhr: Purgstall – ASK Ybbs. 
 

 


